
 

Wissen für die Wirtschaft. 
 

 

 

 
 

BuslenkerInnen-Nachwuchs jetzt fördern 
 
Die „Qualifizierung nach Maß“ hat zum Ziel derzeit arbeitslose Personen durch eine geförderte 
Ausbildung gezielt für die Tätigkeit als BuslenkerIn vorzubereiten, sodass sie anschließend in ein 
fixes Beschäftigungsverhältnis übernommen werden können. Die Ausbildung sieht neben der 
Erlangung des Busführerscheins und der Ablegung der Grundqualifikationsprüfung auch eine 
Praxiszeit im Betrieb vor (1/3 Theorie und 2/3 Praxisausbildung im Betrieb).  
 
Vorteil für die Arbeitssuchenden  

 Übernahme der Ausbildungskosten durch das Unternehmen  
 Theoretische und praktische Ausbildung für den Beruf BuslenkerIn  
 Finanzielle Absicherung durch Arbeitslosengeld und eine monatliche Zuschussleistung in 

Höhe von € 300,- während der Stiftungszeit 
 
Dauer der Ausbildung im Rahmen der Qualifizierung nach Maß 
Die Führerscheinausbildung besteht aus der theoretischen und praktischen Prüfung zur Erlangung 
des Busführerscheins. Zudem muss die Grundqualifikationsprüfung bestanden werden. Erst dann 
kann der Code D95 im Führerschein eingetragen werden, welcher dazu berechtigt gewerblich 
Busse zu lenken.  
 
Die Führerscheinausbildung dauert zwischen 4 und 6 Wochen. Ab dann können Sie bereits aktiv 
als LenkerIn im Betrieb eingesetzt werden!  
 
 
Die Schritte zum Buslenker über „Qualifizierung nach Maß“ 
 

1. Kontaktaufnahme mit der lokalen AMS-Geschäftsstelle oder direkt mit der AMG:  
 
   amg-tirol GmbH 
   Mag. Angela Söller 
   0512/ 56 27 91 – 45 
   angela.soeller@amg-tirol.at 
 

2. Die AMG vermittelt geeignete KandidatenInnen an das suchende Busunternehmen  
 
3. Das Unternehmen entscheidet sich für eine/n oder mehrere NachwuchslenkerInnen 

   
Nach erfolgter Auswahl beginnt der zukünftige Buslenker mit der Ausbildung und steht dem 
Unternehmen nach einem Zeitraum zwischen 4 bis 6 Wochen als fertig ausgebildeter Lenker zur 
Verfügung! 


